
Freitag, 03. Juni 2022 Nummer 22

der Gemeinde Lautenbachder Gemeinde Lautenbachd G i d L t b h
Amtliches Verkündblatt

59. Jahrgang



2

Live-Musik
im  Kurgarten

Das Harmonika-Orchester  Lautenbach e.V. lädt ein zu

BBeewwiirrttuunngg  uunndd  LLiivvee--MMuussiikk
PPooppccoorrddiioonnss &&  11..  OOrrcchheesstteerr

Genießen Sie mit uns einen schönen 
Sommerabend in entspannter 

Atmosphäre.

- nur bei guter Witterung -

Freitag, 03. Juni | ab 18:00 Uhr 
Feierabendhock hinter der Kirche in Lautenbach
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Wiesenpflege-Aktion
„Herzenssache Natur“
am Samstag 04.06.2022

um 8:30 Uhr
in Lautenbach

Lautenbach ist erste „Blühende Gemeinde“ im Rahmen des Projekts „Blühender Naturpark“ und arbeitet hier
bereits erfolgreich mit zahlreichen engagierten Bürgerinnen und Bürgern an der Ausweitung der naturnahen
Wiesenflächen, um der heimischen Tier- und Pflanzenwelt wieder mehr Lebensraum und ein gutes
Nahrungsangebot zu bieten. Nun soll dieser Einsatz für die Natur durch eine Wiesenpflege-Aktion in Lautenbach
unterstützt werden, bei der mehrere Flächen bearbeitet werden sollen, um diese nachhaltig zu naturnahen
Wildblumenwiesen umzugestalten bzw. als solche zu erhalten. So soll u.a. auch eine geschützte Fläche gepflegt
werden, auf welcher der seltene Ameisen-Bläuling zu finden ist. Durch diese Aktion wollen wir auch hier die
Nahrungsgrundlage für diesen schönen Schmetterling sicherstellen.

Am Treffpunkt werden wir die Arbeitsgruppen einteilen, Fahrgemeinschaften bilden und zu den verschiedenen
Projektorten fahren.

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk sowie der Witterung angepasste Kleidung. Arbeitshandschuhe und
Warnwesten werden soweit erforderlich gestellt.

Wer eine (Motor)sense oder einen Rechen besitzt, kann diese gerne mitbringen. Die Spritkosten für den
Maschineneinsatz werden Ihnen selbstverständlich pauschal erstattet.

Auch für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt sein.

Sie möchten gerne mithelfen und damit etwas für den Naturschutz tun? Dann können Sie auch kurzfristig
am Samstag um 8:30 Uhr zum Rathaus kommen und uns tatkräftig unterstützen.
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 04.06., 8:30 Uhr bis Sonntag, 05.06., 8:30 Uhr 
Paracelsus-Apotheke, Hindenburgplatz 1, Appenweier 
Sonntag, 05.06., 8:30 Uhr bis Montag, 06.06., 8:30 Uhr 
Delphinen-Apotheke, Hauptstr. 22, Oberkirch 
Montag, 06.06., 8:30 Uhr bis Dienstag, 07.06., 8:30 Uhr 
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Urloffen 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

 

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Älteste Bürgerin Lautenbach’s feiert den 
101ten Geburtstag 

Bürgermeister Thomas Krechtler ließ es sich nicht nehmen 
Lautenbach’s ältester Bürgerin, Frau Helene Kohler vom 
Sohlberg, zu Ihrem 101ten Geburtstag persönlich zu gratu-
lieren und auch im Namen des Gemeinderates die Glück-
wünsche zu überbringen. Frau Kohler liest noch heute 
täglich die Zeitung und ist sehr am Gemeindegeschehen 
interessiert. So darf natürlich auch die Lektüre des Mittei-
lungsblattes nicht fehlen. Gerne spielt Sie ebenso mit den 
Enkeln und Urenkeln Karten und hält sich geistig fit. Ihre 
Liebe zur Wallfahrtskirche Mariä Krönung und zur 
Gemeinde Lautenbach nahm die Familie am Jubiläumstag 
zum Anlass, mit Ihr nicht nur die schöne Kirche zu besu-
chen, sondern auch die baulichen Veränderungen und 
sonstigen Entwicklungen in der Gemeinde anzusteuern. 
Das Interesse und die Freude der Jubilarin hierüber waren 
sehr groß. Bürgermeister Krechtler und die anwesenden 
Gratulanten lauschten gerne den Erzählungen aus 
früheren Zeiten, seien es die langen Fußwege in den 
Kernort, die landwirtschaftlichen Veränderungen oder 
auch die geselligen Stunden nach den sonntäglichen 
Gottesdiensten. Der Jubilarin gratulierten nicht nur 7 
Enkelkinder sondern sogar insgesamt 14 Urenkel. 
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Feuerwehr Hauptversammlung 
Fast ein dreiviertel Jahr nach dem ersten bundesweiten 
Lockdown hinterließ die Fortführung des damit unter-
sagten Probendienstes bei der Feuerwehr Lautenbach 
Spuren, die langsam wieder gefüllten werden müssten, 
resümierte Kommandant Andreas Müller am Donnerstag 
bei der Hauptversammlung in der Neuensteinhalle. 
Anfänglich habe man mit maximal zehn Mann geprobt. 
Besser als nichts. Aber die Feuerwehr lebe durch die 
Gemeinschaft, so Müller. Froh sei man gewesen, dass man 
im März wieder zum gewohnten Dienstplan übergehen 
konnte.Trotzdem sei die Wehr „mit großer Vernunft und 
Zurückhaltung“ bis zum heutigen Tag immer in Einsatz-
bereitschaft gewesen. Trotz des Lockdowns mussten einige 
Einsätze bewältigt werden. Am spektakulärsten war die 
logistische Unterstützung zur Ergreifung des sogenannten 
„Schwarzwald-Rambos“ in Oppenau. Eine neue Aufgabe 
stellte sich mit der Unfallsuche verunglückter E-Bike-
Fahrern im Wald.Tief betroffen war man von der Ahrtal-
Hochwasserkatastrophe. Deshalb habe der Ausschuss 
beschlossen, zwei Ferienwochen auf dem Bauernhof zur 
Erholung von Betroffenen aus der Kameradschaftskasse 
zu spenden. Einen besonderen Dank richtete Müller an 
seine Stellvertreter Bernd Huber und Johannes Kohler für 
die Unterstützung bei schwierigen Entscheidungen. 
Schriftführer Markus Kohler führte für die Berichtsjahre 
2020/2021 insgesamt 31 Einsatze auf. Dazu zählen tech-
nische Hilfeleistungen, Brandeinsätze und Einsätze mit 
der Führungsgruppe Oberes Renchtal. 22 Übungen wurden 
abgehalten. Bei der Weiterbildung im Jahr 2021 absovierte 
Johannes Busam die Grundausbildung sowie Sebastian 
Schubert und Manuel Huber die Atemschutzausbildung. 
37 aktives Kameraden und Kameradinnen sind das Rück-
grat der Wehr. Obmann Ludwig Müller sprach für 14 
Alterskameraden. Höhepunkte in der Pandemiezeit waren 
eine Fahrradour zum St. Wendel, ein Rollbratenfest und 
einige Stammtischtermine. Zusammen mit Bürgermeister 
Thomas Krechtler ehrte Kommandant Müller drei Kame-
raden für 50 Jahre Mitgliedschaft (Foto). Das Ehrenzeichen 
in Bronze für 15 Jahre Mitgliedschaft erhielten Stefan 
Basler, Markus Kohler, Franz Trayer. Einen positven 
Kassenstand bilanzierte Rainer Lepold. In seinem Gruß-
wort lobte Bürgermeister Krechtler den vorbildlichen 
Zusammenhalt der Feuerwehr, die sich in Krisenzeiten 
einsatzfähig und bei Aktionen in der Gemeinde hilfsbereit 
gezeigt hatte. In seiner Vorschau kündete Kommandant 
Müller das Nachholen der ausgefallenen Heißausbildung 
in Altensteig mit der Feuerwehr Ottenhöfen an. Stefan 
Basler und Markus Kohler werden in naher Zukunft 
Aufgaben als Gruppenführer übernehmen. 
  

Bei der Hauptversammlung der Feuerwehr Lautenbach 
wurde von Bürgermeister Thomas Krechtler (links) nach 
erfolgreich absolviertem Lehrgang folgende Feuerwehr-
leute befördert zum: 

Feuerwehrmann Stefan Basler, Brandmeister Bernd Hu-
ber, Feuerwehrmann Johannes Busam, Feuerwehrmann 
Markus Kohler, Oberlöschmeister Florian Himmelsbach, 
Kommandant Oberbrandmeister Andreas Müller. 
Foto: Roman Vallendor

Im Rahmen der Hauptversammlung der Feuerwehr 
Lautenbach wurden von Bürgermeister Thomas Krechtler 
(links) und Kommandant Andreas Müller (rechts) für 50 
Jahre Treue zur Wehr geehrt beziehungsweise in die 
Altersabteilung verabschiedet (ab 2. von links): Josef Birk 
(50 Jahre), Franz Zimmermann (50 Jahre), Georg Trayer 
(Alterskameraden), Franz Schmiederer (Alterskame-
raden). Auf dem Bild fehlen Georg Latt (50 Jahre) sowie 
Klaus Kohler (Alterskameraden). Beide Geehrten haben 
es in ihrer aktiven Feuerwehrlaufbahn bis zum Leistungs-
abzeichen in Gold geschafft.  Foto: Roman Vallendor
 

Hauptversammlung Jugendfeuerwehr 
„Die Jugendfeuerwehr ist die Zukunft die Feuerwehr 
Lautenbach. Für mich als Bürgermeister und für die 
Gemeinde ist am wichtigsten, dass die Jugend mit Herz 
und Hand dabei ist“, sagte Rathauschef Thomas Krechtler 
über den Feuerwehrnachwuchs bei der Jugendversamm-
lung am Freitag in der Neunsteinhalle. Was die 19 Kinder 
und Jugendlichen, davon sechs Mädchen, mit ihrem 
Jugendwart und den Ausbildern leisteten, sei vorbildlich. 
Ebenso freute sich Kommandant Andreas Müller, mit 
welchem Feuereifer und welcher Disziplin die Jugend-
lichen am Berufsfeuerwehrtag in Lautenbach zusammen 
mit dem Feuerwehrnachwuchs Oppenau beim 24-Stun-
deneinsatz zur Sache gegangen seien. Anthony Golz lieferte 
den Tätigkeitsbericht mit den feuerwehrtechnischen 
Themen. Jugendwart Hubert Büchele stellte im Rückblick 
fest, dass es in den beiden Corona-Jahren nicht leicht 
gewesen sei, alle im Alter von acht bis 17 Jahre gleicher-
maßen zu begeistern. 
„Sich nicht mehr sehen zu dürfen“, sei schlimm gewesen. 
Proben durfte man nur in zwei Gruppen. Die Sozialkon-
takte fehlten und die Sozialkompetenz habe gelitten. 
Trotzdem seien fast alle der Jugendfeuerwehr treu 
geblieben. Einsätze zeigten die Jungfeuerwehrmitglieder 
beim Kinderferienprogramm und bei der Kreisputzete im 
Oktober 2020. Beim Berufsfeuerwehrtag im Oktober 2021 
standen Unterrichte und Löschübungen, Tierrettung, 
Rettung einer „verschütteten“ Person, Waldbrand, Perso-
nensuche bis zum umfangreichen Verkehrsunfall auf dem 
Programm. Damit der Tagesablauf lief, waren 600 Betreu-
erstunden notwendig. Die Wertschätzung für das Gelingen 
kam von den Bürgermeistern Thomas Krechtler und Uwe 
Gaiser sowie von den Kommandanten Fabian Erlach und 
Andreas Schweiger. In seiner Vorschau nannte Fabian 
Leopold als einen der wichtigsten Punkte die Proben für 
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die Jugendflamme der Stufe 1 und Stufe 2 zusammen mit 
Oppenau und Bad Peterstal und die Abnahme am 5. 
November 2022. Dann werden 56 Jugendliche an 14 Stati-
onen ihr Wissen und Können beweisen müssen. 
Bürgermeister Krechtler versprach der Jugendfeuerehr als 
Dankeschön, eine Radtour zur Eisdiele zu unternehmen. 

Bürgermeister Thomas Krechtler und Kommandant 
Andreas Müller (links) sowie Jugendwart Hubert Büchele 
(rechts) sind stolz auf den Feuerwehrnachwuchs in 
Lautenbach  Foto: Roman Vallendor
 

Vorstandwechsel im Lautenbacher 
Waldkindergarten „Naturgarten 

Sonnenkinder e.V.“   
Seit nahezu 10 Jahren besteht der Verein „Naturgarten 
Sonnenkinder e.V.“ in Lautenbach und dies mit großem 
Erfolg. Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung kam 
es zu einem Führungswechsel, was Bürgermeister Krechtler 
zum Anlass nahm, sich bei den scheidenden Vorständen für 
deren herausragende Arbeit herzlichst zu bedanken und 
gleichzeitig dem neuen Leitungsteam alles Gute für die 
Zukunft zu wünschen. Frau Daniela Birk war seit Grün-
dung im Juli 2013 1. Vorsitzende des Vereins. Durch Sie und 
einen engagierten Kreis von Eltern konnte im Jahre 2014 
der Naturkindergarten in Lautenbach eröffnet werden. 
Für Bürgermeister Krechtler hat dieses Pilot- und Vorzei-
geprojekt im Renchtal eine fantastische Entwicklung 
genommen, was sich nicht nur an der positiven Resonanz 
in der gesamten Region zeigt, sondern auch an der 
Entwicklung der Kinderzahlen. Während bei der Eröff-
nung zunächst vier „Pionierkinder“ den Waldkindergarten 
im schönen Sendelbach besuchten, waren im Herbst 2015 
bereits elf Kinder angemeldet. Seither stiegen die Kinder-
zahlen stetig an, sodass der Waldkindergarten „Sonnen-
kinder“ mit 20 Kindern schon bald voll belegt war. Gerne 
blickte Bürgermeister Thomas Krechtler bei der Verab-
schiedung und Übergabe deshalb auf den wunderbaren 
Werdegang dieser naturnahen Einrichtung auf der Grund-
lage eines zunehmend nachgefragten pädagogischen 
Konzeptes zurück. 
Begonnen wurde damals mit der Renovierung eines alten 
Bauwagens, welcher sowohl von außen, als auch von innen 
mit vereinten Kräften der Eltern hergerichtet wurde, sowie 
mit der Umfunktionierung der bereits bestehenden 
„Weierhütte“. Zahlreiche Helfer und Spender unterstützten 
diese einmalige Initiative im Renchtal. 
Seither folgten immer wieder kleinere und größere Verän-
derungen. So wurde im Frühjahr 2015 eine Waldwerkstatt 
mit großem ehrenamtlichem Engagement gebaut. Ganz 
nach dem Motto „Draußen und trotzdem ein Dach über 
dem Kopf“ können die Kinder hier gemeinschaftlich 

basteln, werken und malen. 
Auch die Einrichtung eines „Malortes“ brachte eine Berei-
cherung für den Waldkindergarten „Sonnenkinder“ mit 
sich. Hier wird den Kindern ermöglicht, ihrer Kreativität 
ohne Druck und Vorgabe freien Lauf zu lassen.2017 folgte 
mit steigender Kinderzahl und auch immer mehr jüngeren 
Kindern, der Bau der Jurte. Vor allem für den Morgenkreis, 
zum Aufwärmen oder zum gemeinschaftlichen Spielen bei 
sehr kaltem Wetter, bietet diese den notwendigen Raum. 
 „Die Zusammenarbeit mit dem Vorstand hat immer 
reibungslos und einwandfrei funktioniert. Vor allem aber 
beruhte die Arbeit auf Vertrauen“, so Bürgermeister 
Krechtler. Der Gemeinderat hat diese Einrichtung trotz 
schwieriger Haushaltslagen ebenso gerne und wo möglich 
unterstützt. Auch das Engagement des Kindergartens bei 
gemeindlichen Veranstaltungen sucht seinesgleichen. Dass 
dies alles so reibungslos funktioniert hat, ist zu großen 
Teilen dem Engagement von Frau Birk und der 2ten Vorsit-
zenden Frau Tanja Baier zu verdanken. Bürgermeister 
Krechtler bedankte sich für den jahrelangen Einsatz mit 
Herzblut für diese naturnahe Einrichtung mit einem 
kleinen Geschenk. Dem neuen Vorstandsteam mit Frau 
Romy Manz, Frau Sonja Moser und Herrn Lukas Ruf 
wünschte er gleichzeig alles Gute und sicherte die weitere 
Unterstützung der Gemeinde zu. „Wir treten in große 
Fußstapfen und möchten die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde weiterhin fortsetzen“, so die neuen 
Vorsitzenden. 

Romy Manz, Tanja Baier, Thomas Krechtler, Daniela Birk, 
Sonja Moser, Lukas Ruf.

 
Durchführung einer militärischen Übung der 

Bundeswehr im Juni 
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
01. bis zum 30. Juni 2022 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von dreißig Soldaten und sechs Fahrzeugen 
durch. Geplante Übungsaktivitäten der Dienstpostenaus-
bildung „Starker Schlag 6“ sind insbesondere freilaufende 
Übungen. Dabei kann es zum Einsatz von Übungsmuni-
tion kommen. 
 
Betroffen sind vier Gebiete, von denen eines an Lauten-
bach angrenzt. Dieses Gebiet erstreckt sich von Appen-
weier bis nach Lahr und von Oppenau bis nach Seelbach. 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 
 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 
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 Lautenbach in alten Zeiten 
 

 Foto: Hanni und Josef Vogt

Wer erinnert sich an ...... 
 

S´Rodliseppe (heute Hanni und Josef Vogt) im Rüstenbach  
Jahreszahl unbekannt 

 
Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung  
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  

 
Müllabfuhr:  

Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbereich:  
Donnerstag, 09. Juni 2022 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

MITTELALTERMARKT AM 
PFINGSTWOCHENENDE IN OPPENAU 

Rittersleut‘, Speluten, edle Burgfrouwen mit ihren Mägden, 
mutige Recken, bunte Gaukler, das Handwerksvolk, Wirte 
und Krämer ziehen in die Stadt ein und zeigen den Besu-
chern, wie es wohl vor 950 Jahren in Oppenau ausgesehen 
haben mag.

Auf dem Ritterrundweg entlang des Lierbachs, durch den 
oberen und unteren Stadtgarten bauen zahlreiche histo-
rische Darsteller ihre Lager auf, um mit ihren Attrakti-
onen zum Bummeln durch die Jahrhunderte einzuladen.
Die Wirte bieten frisch zubereiteten Gaumenschmaus nach 
überlieferten Rezepten an. Krämereien, Zünfte, Livemusik, 
ein spannendes Kinderritterprogramm und lustige Kurz-
weyl begrüßen das Volk zu Oppenau und seine Gäste.
In Alexinas Mittelalter-Handarbeitsstube können die 
mühsamen Techniker der Näharbeiten und Wollverarbei-
tung bestaunt werden. Die Gewandschneiderei zeigt das 
Schönste aus der Kleiderkammer. Der Bogenbauer fertigt 
Pfeile und Zubehör zum Bogenschießen an. In der mittel-
alterlichen Schmiede kann das Werkzeug gerne angefasst 
werden und der ritterliche Kettenhemdmacher zeigt das 
überlieferte mühsame Handwerk aus fernen Zeiten.
Eine Strohburgstürmung zählt mit zu den großen Attrak-
tionen für Nachwuchsritter und mutige Burgfräuleins. Der 
Ritterspaß wird in den Ritterlagern am Bachufer und 
verteilt im Gelände des oberen und unteren Stadtgartens 
geboten. Auf dem großen Mittelaltermarkt bieten Händler 
ihre Waren feil. An allen Tagen darf zur Livemusik der 
mittelalterlichen
Spielleute getanzt werden. Feierliche Eröffnung mit einem 
kleinen Festumzug ist am Samstag um 14 Uhr. Zum 
Ausklang im Abendlicht wird das Marktende am Samstag-
abend mit einem großen Feuerspektakel dargeboten.
So tretet ein in die lebendige Geschichte zum Jubiläums-
fest in Oppenau! Bitte nutzen Sie zur Anreise die öffentli-
chen Verkehrsmittel. 

Markttage:
Samstag, 04. Juni 2022: 10 – 22 Uhr
Sonntag, 05. Juni 2022: 11 - 20 Uhr
Montag, 06. Juni 2022: 11 -18 Uhr 
Wegezoll: 5,- Euro, Gewandet: 3,- Euro, 3-Tages-Ticket: 
12,- Euro

Buntes treiben auf dem Mittelaltermarkt Foto: ProHistory

Foto: ProHistory
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Buntes Veranstaltungsprogramm in den 
Renchtäler Sommerwochen 

Schöne Landschaften, kulinarische Angebote und ein viel-
fältiges Veranstaltungsprogramm machen den Sommer im 
Renchtal zu etwas ganz Besonderem. Einen guten Über-
blick über die anstehenden Termine im Juni bis August 
erhält man im Flyer „Renchtäler Sommerwochen“ von der 
Renchtal Tourismus GmbH.
Hier ist für jeden Geschmack etwas geboten. Ganz neu 
dabei ist zum Beispiel das Open-AirTheater-Event in 
Kooperation mit der Renchtal Tourismus GmbH und dem 
Theater Fiesemadände „Sagenhaftes Renchtal – Von stör-
rischen Eseln, goldenen Käfern und weiße Frauen“. Drei 
der bekannten Renchtäler Sagen gibt der Moospfaff zum 
Besten, wenn sie der Puppenspieler Carsten Dittrich, mit 
seinem Leiterwagen als Bühne an verschiedenen Schau-
plätzen präsentiert. Dieses Duo wider Willen lädt an sechs 
Terminen von Juli bis Oktober an unterschiedlichen Orten 
zu einer vergnüglichen Reise durch das sagenhafte 
Renchtal ein.

Im Zuge des grenzüberschreitenden Projekts „Die Tore der 
Zeit“ findet am 8. Juli eine Wanderung mit der Märchener-
zählerin Katrin Bamberg und dem Theater Baden Alsace 
statt.

Am 30. Juli geht zum 8. Mal die Ibacher Nostalgiefahrt an 
den Start. Hier kann man wie anno dazumal mit histo-
rischem Drahtesel und dazugehöriger Mode zu den 
einzelnen Stationen fahren.

Wer sich auf einen kulinarischen Streifzug durch die Feri-
enregion begeben möchte, ist ebenfalls bestens bedient: 
Weinbergspaziergänge, der Ortenauer Bierwandertag, das 
Fest der Sinne, der Oppenauer Städtle-Hopser, Strauß-
wirtschaften und viele weitere Angebote lassen das 
Genießer-Herz höherschlagen. Auch kulturelle und musi-
kalische Angebote dürfen in den lauen Sommernächten 
nicht fehlen. Davon gibt es im Renchtal reichlich und das 
an ganz besonderen Orten wie beispielsweise in den Stadt-
gärten von Oberkirch und Oppenau, im „freche hus“, im 
Garten vom Gaisbacher Schloss oder an der Schauenburg.
Unter dem Motto „Oberkirch leuchtet“ werden am 8. Juli 
die Innenstadt von Oberkirch sowie der Stadtgarten in ein 
ganz besonderes Licht gesetzt. Die Renchtäler Sommerwo-
chen bildet den Abschluss am 27. bis 29. August mit dem 
Oppenauer Stadtfest.
Der Flyer „Renchtäler Sommerwochen“ mit den Veranstal-
tungen ist in allen Servicestellen der Renchtal Tourismus 
GmbH sowie online unter www.renchtal-tourismus.de 
erhältlich.

Sommerliches Genusserlebnis Foto: Jigal Fichtner
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  

  
Am 09. Juni 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr/Schwarzwald: “Des gibt`s bloß in Lohr“ Lahrer 
Besonderheiten im „Lohrer“ Dialekt 
Was haben Designerpreise, Musikinstrumente, die deut-
sche Nationalhymne und ein Café gemeinsam? Stadtfüh-
rerin Annemarie Friedrich-Kirn zeigt in Anlehnung an das 
Buch „Das gibt es nur in Lahr“ von Christel Seidensticker, 
Einmaliges und Besonderheiten im „Lohrer Dialekt. Als 
Wegzehrung gibt es eine Lahrer Murre aus der Genussma-
nufaktur Burger. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Stadtmuseum 
Lahr, Kreuzstraße 6. Die Kosten betragen 4 Euro. Infos 
und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07821 
9100128 oder stadtmarketing@lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastro-
nomie. Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal 
Tourismus GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, 
Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergarten. Die Kosten 
betragen 54 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 
oppenau@renchtal-tourismus.de oder 07804 4836, max. 16 
Teilnehmer. 
  
Rust: Dem Klima auf der Spur 
Wasser, Wind und Sonne – das sind große Themen in 
unserem Klimawandelgarten. Zusammen mit einem 
Ranger erkunden Sie dessen Besonderheiten, probieren 
und testen selbst aus, wie Wind oder Wasserkraft entsteht. 
Sie sehen und hören viel Interessantes rund um das Thema 
Wetter & Klima. Als krönenden Abschluss besteigen Sie 
den Turm. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Naturzentrum Rheinauen, 
Allmendweg 5, 77977 Rust. Die Kosten betragen 6 Euro. 
Infos und Anmeldung bis zum 31.05.2022 unter 07822 
864536 oder info@naturzentrum-rheinauen.de, max. 20 
Teilnehmer. 
  
Haslach: Putzfrau-Tour mit Wilma Strupferer 
Putzfrau Wilma Strupferer haut auf den Putz! Bei diesem 
amüsanten Großputz wird die Stadtgeschichte bestimmt 
nicht unter den Teppich gekehrt. Erleben Sie mit Humor 
wissenswertes über die Leidenschaft des Putzens. Aufge-
passt, so mancher hat sich nach dieser Führung zum rich-
tigen „Putzteufel“ entwickelt! Anschl. Einkehr in Hasla-
cher Lokal möglich. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Altes Kapuzi-
nerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 9 Euro. 
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Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr bei der 
Tourist-Information Haslach unter 07832 706172, max. 25 
Teilnehmer. 
  
Kehl-Zierolshofen: Wildkräuter im Hausgarten entdecken 
- Vegetarisches Menü genießen 
Kräuterpädagogin Stefanie Möck wird mit Ihnen auf 
Entdeckungstour gehen, um gemeinsam zu entdecken 
welche Schätze in einem Hausgarten wachsen. Lernen Sie 
Erkennungsmerkmale, Heilwirkung und Verwendungs-
zwecke kennen. Anschließend werden wir Sie im Bier-
garten mit einem passenden vegetarischen Menü und 
einem Getränk verwöhnen. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Gast-
stätte Rastzeit, Grießenstr. 21, 77694 Kehl. Die Kosten 
betragen 35 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 02.06.2022 
unter 0179 670 8678 oder info@rast-zeit.de, max. 12 Teil-
nehmer. 
  
Ettenheim: Kräuterführung 
Kräuterspaziergang durch die Wiesen am Stadtrand Etten-
heims mit Vorstellung und Verarbeitung der heimischen 
Wildkräuter. Die selbst hergestellten Kräuterleckereien 
darf natürlich mit nach Hause genommen werden. Treff-
punkt: 18.30 Uhr, Fiedhofparkplatz Ettenheim, Im Pfaf-
fenbach. Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung vier 
Tage vor der Veranstaltung unter 0176 20426167 oder 
ruf-as@web.de, max. 8 Teilnehmer. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie 
auf unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panora-
mablick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hase-
gallis Besenwirtschaft, Engelberg 12 
77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 19 Euro. 
Infos und Anmeldung unter 07837 871 oder info@hase-
gallis-besenwirtschaft.de. 
  
Ettenheim: Sundowner am „kleinen Freitag“ 
Genießt bei schönem Wetter donnerstags »am kleinen 
Freitag« und gekühltem Sundowner-Wein den Sonnenun-
tergang in den Weinbergen oder lasst den Abend auf 
unserer neu gestalteten Dachterrasse ausklingen. 
Im Weingut und auf der Dachterrasse gibt es zum Wein 
kleine Snacks wie Oliven, Käsewürfel, Salamivariation 
und Knabberzeugs. Wer den Sundowner in den Weinbergen 
genießen möchte, kommt einfach ins Weingut und holt sich 
hier den gekühlten Wein und Weingläser. Zudem habt ihr 
die Möglichkeit bei unserem Restaurant-Team unsere 
Sundowner-Snacks zu bestellen (bis spätestens montags). 
Weingut Weber, Im Offental 1, 77955 Ettenheim. Weitere 
Infos zu den Sundowner-Snacks/Bestellung findet ihr 
unter www.weingut-weber-events.com. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feiera-
bend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
  

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

„Hurra, heute kochen WIR!“ 
Freie Plätze beim Küchenworkshop für Kinder von 8 bis 12
„Hurra, heute kochen WIR!“, heißt es beim Küchenwork-
shop für Kinder von 8 bis 12 Jahren des Ernährungszen-
trums Ortenau. Wie viel Spaß es macht eine Pizza, ein 
leckeres Dessert oder ein erfrischendes Getränk selbst 
zuzubereiten, wird gemeinsam mit Referentin Ilse Hille in 
der Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau auspro-
biert. „Die Kinder lernen an diesem Workshop mit 
heimischen Lebensmitteln ein leckeres Mittagessen zuzu-
bereiten“, so Hille. „Dabei lernen sie nicht nur heimisches 
Obst und Gemüse kennen, sondern auch verschiedene 
Küchengeräte– und natürlich wird das gekochte im 
Anschluss zusammen gegessen.“
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bietet das Ernährungs-
zentrum Ortenau diesen Workshop an zwei Einzel-
Terminen an: Mittwoch, 8. Juni, sowie am Donnerstag, 9. 
Juni – jeweils von 9 bis 12 Uhr. Die Teilnahmegebühr 
beträgt fünf Euro, Anmeldungen sind über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. Anmeldeschluss für 
beide Termine ist Pfingstmontag, 6.Juni. 
  

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
•  ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu   
hinterlassen. 
Offene Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im 
Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr in den Räumen des Caritas-
Verbands e.V., in der Bismarckstraße 82, 77933 Lahr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Die nächste Sprechstunde findet am 09. Juni 2022 statt. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
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Juni-Workshops im Vogtsbauernhof 
Wer traditionelles Handwerk selbst ausüben möchte, hat 
bei den vielfältigen Workshops im Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach die Gelegenheit. 
Gleich vier Kurse bietet das Freilichtmuseum im Juni an. 
Interessierte können sich im Fotografieren, im Spinnen, in 
der Freilichtmalerei oder beim Bürstenbinden versuchen. 
  
Erstmalig bietet das Freilichtmuseum in diesem Jahr einen 
Kurs zur Fotografie am Samstag, den 4. Juni, von 10 bis 14 
Uhr an. Von der Vorbereitung bis zur Nachbereitung 
vermittelt der Gutacher Fotograf Hans-Jörg Haas die 
wichtigsten Regeln und Tipps für gelingende Aufnahmen 
im Landschafts- und Portraitbereich. Eigenes Fotoequip-
ment ist mitzubringen. 
  
Der zweite Workshop im Juni ist an Fronleichnam, dem 16. 
Juni, geplant. Die in der Anleitung wie im Handwerklichen 
versierte Dozentin Beate Bramser-Raptis vermittelt von 11 
bis 14 Uhr die Grundlagen der Wollverarbeitung und zeigt 
den Teilnehmern das Spinnen mit der Handspindel und 
dem Spinnrad. Es besteht die Möglichkeit, das eigene 
Spinnrad mitzubringen. 
  
Der erfahrene Kunstmaler Wolfram Paul aus Altensteig 
weist wenige Tage später, am Samstag, den 18. Juni, in die 
Welt der Freilichtmalerei ein. Die Teilnehmer erlernen von 
13 bis 17 Uhr die Grundzüge der Landschaftsmalerei und 
beginnen ihr eigenes Werk unter Inspiration der bekann-
testen Schwarzwaldmaler in Gutach: Wilhelm Hasemann 
und Curt Liebich. 
  
Auch der Workshop Bürstenbinden hat erstmals seinen 
Platz im Veranstaltungsprogramm gefunden. Die Bürsten-
binderin Brigitte Rösch aus Blumberg gibt am Samstag, 
den 25. Juni, von 10 bis 13 Uhr ihr Wissen bei der Herstel-
lung eines Handfegers aus Rosshaar weiter. Dabei lernen 
die Kursteilnehmer ebenso, welche Bürste für welchen 
Schmutz geeignet ist. Dieser Kurs eignet sich neben dem 
Spinn-Workshop auch für Jugendliche ab 14 Jahren. 
  
Eine Anmeldung für die Workshops ist unter Telefon 0 78 
31 46 79 3500 erforderlich. 
Die Kosten betragen je nach Kurs zwischen 35 und 90 
Euro. 
In der Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Park-
gebühr enthalten. Weitere Informationen zu den einzelnen 
Kursen sind unter www.vogtsbauernhof.de zu finden. 
 

Neue Selbsthilfegruppe „Verschickkinder“  
im Raum Kehl  

Auf Initiative von Betroffenen soll im Raum Kehl eine neue 
Selbsthilfegruppe für sogenannte Verschickkinder ins 
Leben gerufen werden. 
Die Verschickung von Kindern in sogenannte Kindererho-
lungsheime war in den 50ern bis 70ern gängige Praxis im 
Bereich der Kinderheilkunde. Mehrere (Erfahrungs-) 
Berichte aus Fernsehen und Presse haben in jüngster Zeit 
offengelegt, dass viele Kinder traumatisiert aus diesen 
Erholungskuren zurückkamen und teilweise bis heute 
noch mit den Spätfolgen von physischer und psychischer 
Gewalt zu kämpfen haben. 
Ziel der Gruppe ist es, Menschen die Möglichkeit zu bieten, 
sich mit anderen Betroffenen im geschützten Rahmen zu 
treffen und auszutauschen. Die Gruppe soll Rückhalt und 
Unterstützung bieten. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel 0781 805 9771. 

„Offene Gartentüren“ am Pfingstwochenende 
in Gengenbach-Bergach, Sermersheim im 

Elsass und Renchen-Ulm 
Die „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises ist kürz-
lich in eine neue Runde gestartet. Zum 25-jährigen Jubi-
läum der Aktion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im 
Ortenaukreis und nahen Elsass ihre Kleinode für interes-
sierte Gartenfreunde. Am Pfingstwochenende erlauben die 
folgenden Gärten einen Blick hinter die Kulissen: 
  
Gabi und Walter Mensing, Am Schelmenbach 15, 
77723 Gengenbach-Bergach 
Garten: Großer weitläufiger romantischer Hanggarten mit 
verschiedenen Ebenen und Sitzplätzen, kleinem Bauern-
garten, Naturteich und Schattengarten. Große Stauden-
vielfalt, insbesondere Taglilien und Schattenstauden. 
Prämiert durch den SWR zum schönsten Garten Baden-
Württemberg 2010. 
Weg:  Landstraße von Gengenbach nach Biberach, bei 
Ortseinfahrt Bergach nach 100 m rechts abbiegen, dann 
links in die Sackgasse fahren. 
Offen: Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 10-17 Uhr 
 
Nicole und Raymond Mosser, 6, rue de charpentiers, 
67230 Sermersheim, Elsass 
Garten: „Jardin-Phantaisie de campagne“. Nutz- und Zier-
garten mit artenreichen, schön gestalteten Stauden-, 
Rosen-, Clematis- und Strauchpflanzungen, insbesondere 
historische Rosen und ein Gartenpavillon. 
Weg: Südlich von Benfeld, in Sermersheim Richtung 
„Stade“ (Stadion) fahren. 
Offen:  
Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr und
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 
Elisabeth und Werner Reif, Grafengasse 7, 
77871 Renchen-Ulm  
Garten:  Etwa 30ar großes Gartengrundstück. Obstbäume 
mit Kletterrosen überwachsen, Baumscheiben unter spiri-
tuellen Gesichtspunkten mit Natur-materialien zu 
Lebensthemen und Hintergründen der Zeitgeschichte 
gestaltet. Energiegarten mit Teich und Vogelparadies. 
Weg: In der Ortsmitte am Rathaus in die Armenhöfe-Straße 
fahren, nach ca. 800 m Fahrzeug abstellen und zu Fuß 200 
m in die Grafengasse gehen. 
Parken: Nur in Armenhöfe-Straße möglich, keine Park-
möglichkeit am Garten. 
Offen: Pfingstmontag, 6. Juni 2022, 10-17 Uhr 
  
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Gärten auch auf der Internetseite des Land-
ratsamte Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter 
dem Suchbegriff „Offene Gartentür 2022“ abrufbar. 
Weitere Auskünfte gibt die Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenanbau unter Telefon 0781 805 7114 oder per E-Mail 
an kristina.paleit@ortenaukr 
 

Pfingstferienprogramm im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 

Tägliche Mitmachaktionen für Familien und Kinder 
  
Bereits zum sechsten Mal bietet das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach auch während der 
Pfingstferien in Baden-Württemberg ein vielseitiges Feri-
enprogramm für Kinder und Familien an. Vom 5. bis zum 
19. Juni dürfen sich die jungen Museumsbesucher auf 
tägliche Mitmachaktionen freuen. 
Abwechslungsreiche handwerkliche und spielerische 
Programmpunkte erwarten die Besucher während der 
Pfingstferien jeden Tag von 11 bis 16 Uhr. Die Aktionen 
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reichen vom Filzen über das Werkeln mit Ton bis hin zum 
Bau eines Floßes im Kleinformat. Das museumspädago-
gische Team freut sich auf eifrige Mitstreiter. 
Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und das 
gesamte Pfingstferienprogramm im Überblick können 
unter www.vogtsbauernhof.de eingesehen werden. 
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung unter www.
vogtsbauernhof.de notwendig. Restplätze werden am 
Veranstaltungstag vor Ort vergeben. 
  
Um an den verschiedenen Programmen während der 
Pfingstferien regelmäßig teilnehmen zu können, empfiehlt 
das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof die 
Jahreskarte für Familien zum Preis von 50 Euro. 
  
Das Pfingstferienprogramm im Überblick: 
Pfingstsonntag, 5. Juni 
Dein Steckenpferd 
Keine lange Rede: Ein Pferd braucht jeder – und sei es nur 
eins zum Spielen aus Holz. 
  
Pfingstmontag, 6. Juni
Wasserräder, was sonst?
Wir haben alles da, was man zum Bau eines kleinen Wasser-
rades braucht – jetzt fehlen nur noch die richtigen Hand-
werker dazu. 
  
Dienstag, 7. Juni, und Mittwoch, 8. Juni 
Figuren aus Stein
Es ist ganz einfach: Ihr nehmt einen Stein und schleift 
alles weg, was euch nicht so gefällt. Dann bleibt im besten 
Fall eine Figur übrig – oder etwas Anderes. 
  
Donnerstag, 9. Juni 
Natürlich gewachst 
Ob fürs Spazieren, Wandern oder einfach zur täglichen 
Müllvermeidung, mit den Wachstüchern seid ihr bestens 
ausgestattet. 
  
Freitag, 10. Juni, und Samstag, 11. Juni
Ton in Ton 
Aus Ton kann man viele schöne Dinge formen. Schauen 
wir mal, was euch so einfällt. 
  
Sonntag, 12. Juni
Auf Floß geht’s los
Ein Floß bauen – das muss man im Schwarzwald einfach 
mal gemacht haben! Kommt, wir fangen mal klein und 
bescheiden an. 
  
Montag, 13. Juni, und Dienstag, 14. Juni
Klasse Kissen
Ob mit Kirschkernen, Traubenkernen oder Dinkelspelzen– 
mit was man so alles Kissen füllen kann! Probiert’s doch 
einfach aus! 
  
Mittwoch, 15. Juni, und Fronleichnam, Donnerstag, 16. 
Juni 
Filzen wir mal! 
Ein wunderschönes Handwerk mit Wolle und Seife. Das 
schmeichelt nicht nur euren Händen. 
  
Freitag, 17. Juni 
Die perfekte Trophäe 
Ein stolzer Hirschkopf mit prächtigem Geweih– das hängt 
bei jedem Jäger über dem Sofa. So was können wir auch – 
aber ohne Hirsch. Wetten? 
  
Samstag, 18. Juni, und Sonntag, 19. Juni 
Knifflige Brettspiele 
Ein Spiel, das wir selber bauen und alleine spielen. Wie 
heißt das – Halma oder Solitär? Egal. Macht einfach. Das 
wird gut. 

Workshop: „Sommer trifft Küche“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte 
Verbraucher mit Spaß am Kochen am Donnerstag 23. Juni 
von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr zum Workshop „Sommer trifft 
Küche“ in seine neue Lehrküche in der Prinz-Eugen-Str.2, 
in Offenburg ein.
Aromatische Beeren sowie Tomaten, Zucchini und Co. 
kombiniert mit einem guten Stück Fleisch und frischen 
Kräutern sind ideale Zutaten für köstliche Sommerge-
richte. Die Referentin Frau Ilse Schiff zeigt, wie Sie schnell 
und mit geringem Aufwand mit frischen regionalen 
Lebensmitteln leckere Gerichte kochen können. Beim 
Gemeinsamen Essen werden wir die heimische Vielfalt 
genießen.
Die Kosten betragen 15,00 Euro pro Teilnehmer. 
Eine Anmeldung ist bis Montag 20. Juni 2022 über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage unter www.
EZ-Ortenau.demöglich. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  
  
 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Sehbehinderung und Augenerkrankungen  

Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit Sehbehinderung 
und Augenerkrankungen freut sich über weitere Mitglieder. 
Die Gruppe wurde im April 2022 gegründet und ist offen 
für Menschen mit Sehbehinderungen und den Diagnosen 
AMD, Glaukom und anderen Augenerkrankungen. 
Gemeinsam sollen Strategien zum Umgang mit der Sehbe-
hinderung erarbeitet werden. Praktische Übungen und 
Informationsaustausch stehen dabei im Mittelpunkt. 
Die Treffen finden monatlich statt. Das nächste Treffen ist 
am Donnerstag, 9. Juni 2022, Billetschen Schlösschen in 
der Stegermattstraße 24, in Offenburg. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur Gruppe 
bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Land-
ratsamt Ortenaukreis unter Tel 0781 805 9771. 
  
 

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
der Zusammenlegung Durbach (Gebirg)

1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten im Zusammenlegungsgebiet -
Teilnehmer - sowie sonstige Interessierte werden zur Wahl des Vorstands

auf Donnerstag, den 14.07.2022
in die Steinberghalle in Durbach (Tal 40, 77770 Durbach),

um 19:00 Uhr
eingeladen.

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 5
festgesetzt. Für jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu
wählen. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss
mindestens 1 Mitglied des Vorstands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen
gewählt werden, die am Zusammenlegungsverfahren nicht beteiligt sind.

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das Vertrauen
der Teilnehmer besitzen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl
zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das
Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte haben sich durch
schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur je 1 Stimme für
jedes zu wählende Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn er als
Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am Flurneuordnungsverfahren beteiligt ist.
Nur eine Stimme hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst zugleich
Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt. Bruchteilsgemeinschaften
(Miteigentümer) und Gesamthandsgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften) haben
jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer am 
Zusammenlegungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht.

 Wahlvorschläge können bis zum 13.07.2022 beim Landratsamt Ortenaukreis - untere 
Flurbereinigungsbehörde - eingereicht werden. Es sind aber auch Personen wählbar, 
die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird ab dem 07.06.2022 im Rathaus in Durbach zur Einsicht 
ausgelegt. 
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Satzungsentwurf auf der Internetseite des
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/3761) eingesehen werden. 
 
 

Offenburg, den 30.05.2022 
 
  
gez. Benz, Vermessungsdirektorin   D.S.   

 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 4. Juni, Samstag der 7. Osterwoche 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 5. Juni, Pfingsten 
18:30  Emmausgottesdienst 

Montag, 6. Juni, Pfingstmontag 
18:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
19:00   Festliche Eucharistiefeier zum Fest “Maria-Mutter 

der Kirche”, mitgestaltet vom Kirchenchor Lauten-
bach 

Samstag, 11. Juni, Hl. Barnabas 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 7:30 bis 8:15 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 
„Pfingsten gemeinsam feiern“ – unter diesem Thema steht 
in diesem Jahr der ökumenische Gottesdienst am Pfingst-
montag, den 6.Juni im Stadtgarten. Beginn ist um 10:30 
Uhr. Die evangelische und katholische Kirchengemeinde 
in Oberkirch laden herzlich dazu ein. Die Stadtkapelle 
wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen und die 
Lieder begleiten. Ein ökumenisches Team um Pfarrer 
Fischer und Pfarrer Kusterer wird den Gottesdienst viel-
fältig gestalten. Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich von einem der beiden Pfarrer einzeln, als 
Paar oder als Familie persönlich segnen zu lassen. Wir 
hoffen auf gutes Wetter. Wer möchte, kann anschließend im 
Stadtgarten mit der Familie oder Freunden beim Picknick 
mitgebrachte Speisen und Getränke genießen.
Bei ungünstiger Witterung werden die Glocken zum 
ökumenischen Pfingstgottesdienst in die Stadtkirche St. 
Cyriak einladen. 
  
  
Wallfahrtstag in Lautenbach am Pfingstmontag, 6. Juni 
2022 
- Gedenktag „Maria - Mutter der Kirche“ 
Papst Franziskus hat im Jahr 2018 den Pfingstmontag zum 
Gedenktag „Maria, Mutter der Kirche“ ernannt. Seit dem 
Pfingstereignis habe Maria nie aufgehört, sich mütterlich 
der durch die Zeit pilgernden Kirche anzunehmen. Die 
Verbindung zwischen der Lebenskraft der Kirche zu Pfing-
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sten und der mütterlichen Sorge Mariens für die Kirche 
tritt dadurch offen zutage. Wir wollen diesen Marienwall-
fahrtstag in der Kirche in Lautenbach begehen. Um 17:30 
Uhr ist Beichtgelegenheit. Um 18:00 Uhr beten wir den 
Rosenkranz; daran schließt sich um 19:00 Uhr ein fest-
licher Wallfahrtsgottesdienst an, der vom Kirchenchor 
Lautenbach musikalisch mitgestaltet wird. Herzliche 
Einladung an alle Gläubigen. 
  
Begegnungscafé in der Begegnungsstätte St. Wendel in 
Bottenau - 
Am Sonntag, 12. Juni und Sonntag, 26. Juni ist das Begeg-
nungscafé von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Die Bewirtung 
erfolgt auf Spendenbasis. 
Gönnen Sie sich eine Kaffeestunde in gemütlicher Atmo-
sphäre. 
Sie können unser ehrenamtliches Engagement auch gerne 
mit einer Kuchenspende unterstützen. Diese können unter 
07802/2468 oder 07802/50843 bis Samstagmittag ange-
meldet werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Irma Vogt und Irmgard Roth 
  
 

Blumenteppiche an Fronleichnam  
In diesem Jahr findet der Gottesdienst zu Fronleichnam am 
16.06.2022 um 11.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung statt. Nach dem Gottesdienst wollen wir in einer 
kleinen Prozession das Allerheiligste zur Mariensäule in 
den ländlichen Kurgarten hinaustragen. Die Erstkommu-
nionkinder sind herzlich eingeladen am Gottesdienst und 
an der anschließenden Prozession in ihren Kommunion-
kleidern teilzunehmen. 
Um vor der Mariensäule gemeinsam ein buntes Blumen-
bild zu gestalten, laden wir in diesem Jahr Eltern, Omas 
und Opas dazu ein , zusammen mit ihren Kindern und 
Enkeln kleine Blumenteppiche Zuhause nach eigenen 
Ideen und Motiven zu legen. Benötigt wird hierzu nur eine 
feste Unterlage und etwas Kreativität . Die Größe des 
Blumenteppichs überlassen wir ihnen . Von 10.00 bis 11.00 
Uhr am Morgen des Feiertages können die kleinen Blumen-
teppiche im Kurgarten an der Mariensäule abgelegt 
werden. Gerne hilft ihnen dort ein Mitglied des Gemeinde-
teams ihren Blumenteppich in ein großes Blumenbild 
einzufügen. Bei Fragen dürfen sie gerne Kontakt 
aufnehmen mit Ute Huber (Tel: 6522) 
Den ganzen Feiertag über gibt es dann die Möglichkeit, bei 
einem Spaziergang die kleinen Kunstwerke zu bestaunen. 
Wir hoffen, dass viele kleine Künstler mitmachen und uns 
mit ihrem eigenen Blumenteppich erfreuen. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 
  
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 

Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
 
Gottesdienste 
Pfingstsonntag, 05.06.  
10.00   Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl im 

Pfarrgarten, bei ungünstiger Witterung in der 
Martin-Luther-Kirche. 

Pfingstmontag, 06.06. 
10.30   Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Fischer, 

Pfarrer Kusterer und der Stadtkapelle im Stadt-
park. 

Sonntag, 12.06. 
10.00   Gottesdienst mit Taufe im Pfarrgarten, bei ungün-

stiger Witterung in der Martin-Luther-Kirche. 

Termine und Veranstaltungen  
Freitag, 03.06. 
18.30   Probe des Chores Surprisium in der Martin-

Luther-Kirche 

Samstag, 04.06. 
09.00-11.30 Frauenfrühstück im Gemeindehaus 

Freitag, 10.06. 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Aktuell 
FFP2-MaskeBitte beachten Sie, dass zur Teilnahme an 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in geschlossenen 
Räumen eine FFP2-Maskeempfohlen wird. 
  
Aktuell 
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 06.Juni 
„Pfingsten gemeinsam feiern“ – unter diesem Thema steht 
in diesem Jahr der ökumenische Gottesdienst am Pfingst-
montag, den 6.Juni im Stadtgarten. Beginn ist um 10.30 
Uhr. Die evangelische und katholische Kirchengemeinde 
in Oberkirch laden herzlich dazu ein. Die Stadtkapelle 
wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen und die 
Lieder begleiten. Ein ökumenisches Team um Pfarrer 
Fischer und Pfarrer Kusterer wird den Gottesdienst viel-
fältig gestalten. Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich von einem der beiden Pfarrer einzeln, als 
Paar oder als Familie persönlich segnen zu lassen. Wir 
hoffen auf gutes Wetter. Wer möchte kann anschließend im 
Stadtgarten mit der Familie oder Freunden beim Picknick 
mitgebrachte Speisen und Getränke genießen. Bei ungün-
stiger Witterung werden die Glocken zum ökumenischen 
Pfingstgottesdienst in die Stadtkirche St. Cyriak einladen. 

Vorschau 
Gottesdienst im Grünen in Baldenheim im Elsass 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Grünen am 
Sonntag 26. Juni in Baldenheim bei Schlettstadt/Sélestat 
im Elsass. Zusammen mit Pfarrerin Ulrike Richard-Molard 
und Gemeindegliedern unserer Partnergemeinde Straß-
burg-Meinau wollen wir mit dem Bus dorthin fahren, um 
im schönen Kirchgarten der evang. Kirche gemeinsam mit 
der evang. Gemeinde Baldenheim einen Gottesdienst im 
Grünen zu feiern. Wir haben für die Fahrt einen Bus reser-
viert. Unser Chor Surprisium und der Posaunenchor 
werden mit dabei sein. Der Gottesdienst soll um 10.30 Uhr 
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beginnen. Damit die Chöre noch proben können, müssen 
wir schon um ca. 9.30/9.45 Uhr in Baldenheim sein. Unter-
wegs wollen wir in Straßburg-Meinau einige Meinauer 
Gemeindeglieder in den Bus einsteigen lassen. Daher ist 
die Abfahrt des Busses schon um 7.45 Uhr am Parkplatz 
beim Stadionbzw. Raiffeisenmarkt in Oberkirch. Die 
Rückfahrt soll gegen 16.00 Uhr ab Baldenheim erfolgen. 
Die Busfahrt ist kostenlos, Spenden zur Kostendeckung 
sind herzlich willkommen. Der Bus fasst 44 Passagiere. 
Nach dem Gottesdienst sind wir zum Essen eingeladen, 
das von der Baldenheimer Kirchengemeinde organisiert 
wird. Auch dazu werden Spenden erbeten. Ein Kinder-
spielplatz befindet sich bei der Wiese am Ortsrand, auf der 
wir essen werden. Am Nachmittag wird es Kirchenfüh-
rungen in der alten evang. Kirche geben und evtl. wird 
auch eine kleine Ortsführung angeboten. Wir hoffen auf 
sonniges Wetter. Bei Regen werden wir den Gottesdienst in 
der Kirche feiern und das Essen wird in der Gemeinde-
halle stattfinden. 
Wir bitten möglichstschon bis 8.Juni, aber spätestens bis 
20.Juni um Anmeldung im Pfarramt unter Tel. 07802-2291 
(bitte auch auf den AB sprechen) oder per E-Mail: ober-
kirch@kbz.ekiba.de oder roland.kusterer@kbz.ekiba.de 
 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
   separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
   Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-

erleben. 
   Kleingruppen an verschiedenen Orten im 

Ortenaukreis. 

Sonntag, 12.06. 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Udo Wahl, Missionar und 

Bibelschulleiter in Namibia. 
  
    
 

Vereinsnachrichten

Harmonika-Orchester Lautenbach 
Einladung zum Feierabendhock 
  
Das Harmonika-Orchester veranstaltet am Freitag, 03.06. 
einen Feierabendhock im Kurgarten hinter der Kirche. Ab 
18 Uhr sind alle eingeladen, bei Musik und Bewirtung in 
zwangloser Atmosphäre einen gemütlichen Abend zu 
verbringen. 
Den musikalischen Teil des Feierabendhocks eröffnen 
unsere jüngsten Spieler, die Popcordions. Für musikalische 
Unterhaltung sorgen danach die Spielerinnen und Spieler 
des 1. Orchesters unter der Leitung unseres neuen Diri-
genten David Blasen. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 
Am Freitag, 01.07. findet ein weitere Feierabendhock mit 
den Freizeitmusikanten statt. 
 

Tolle Stimmung beim Hubackerfest am 
Vatertag 

Bei trockenem Wetter und angenehmen Temperaturen ist 
die Premiere des Hubackerfestes unter freiem Himmel 
sichtlich gelungen. 

Viele Freunde und Bekannte des Turnvereins und Gäste 
aus nah und fern verweilten auf der großen Wiese im 
Hubacker bei Gegrilltem und Hubackerkartoffeln, kühlen 
Getränken oder Kaffee und Kuchen. 
Die zahlreichen Kinder tobten sich auf einer der Hüpf-
burgen aus oder machten es sich auf der Picknickdecke 
gemütlich. 
Es war schön zu sehen, wie Freunde und Familien gesellig 
zusammensaßen und so zu einer ganz besonderen Fest-
stimmung beitrugen. 

Um ein Fest dieser Art zu veranstalten, braucht es viele 
helfende Hände. 
Deshalb bedankt sich die Vorstandschaft an dieser Stelle 
ganz herzlich bei allen Gästen, Helfern und Kuchenspen-
dern für ihr Mitwirken. 
Ohne euch wäre das Hubackerfest nicht das, was es ist... 
  
Schon mal vormerken: 
Am 9.Juli 2022 findet das Turn&Barbecue der Kinder- und 
Jugendgruppen statt. 
Herzliche Einladung an alle! 

Foto: Turnverein Lautenbach

 
Der SV Lautenbach informiert 

Zum Hinspiel der Aufstiegsrelegation unserer 1. Mann-
schaft laden wir Sie recht herzlich ein: 

Mo. 06.06. 
17:00 FV Dinglingen 1 - SV Lautenbach 1  
 
Wir haben es geschafft! Dank einer herausragenden Mann-
schaftsleistung, konnten wir das Renchtal-Derby gegen 
die Landesligareserve des TuS Oppenau verdient mit 2:0 
(0:0) für uns entscheiden und uns somit Platz 2 und die 
damit verbundene Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 
Kreisliga A sichern. Angetrieben von einer stimmungsge-
waltigen Zuschauerkulisse erzielten Patrick Treyer (72.) 
und Moritz Zimmermann (89.) die Tore für unsere Mann-
schaft gegen einen insbesondere im ersten Spielabschnitt 
stark aufspielenden TuS Oppenau, der mit Unterstützung 
aus dem Landesliga-Kader, gewillt war, selbst noch Platz 2 
zu erreichen. In der Aufstiegsrelegation geht es nun in 
Hin- und Rückspiel gegen den FV Dinglingen, der in der 
Kreisliga B, Staffel 4, Platz 2 erreichen konnte. Die Lahrer 
Vorstädter konnten die Punktspielrunde mit einer Bilanz 
von 64 Punkten aus 26 Spielen und einem fulminanten 
Torverhältnis von 93:14 Toren beschließen und verfügen 
über eine Reihe herausragender Einzelspieler. Das Hinspiel 
findet am Pfingstmontag zunächst in Dinglingen statt, die 
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Entscheidung fällt dann am darauffolgenden Sonntag in 
Lautenbach. Zum Auswärtsspiel in Dinglingen bieten wir 
einen Fan-Bus an. Abfahrt ist um 15 Uhr am Sportplatz in 
Lautenbach. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 13 Euro 
pro Person. Anmeldungen bitte telefonisch oder per What-
tsApp an 0172 762 29 17. Wir hoffen auf zahlreiche 
Auswärtsfahrer und eine erneut lautstarke Unterstützung, 
um uns gemeinsam eine möglichst gute Ausgangslage für 
das Rückspiel zu verschaffen! 
Der Spielausschuss 
 
Jugend 
Spiele u. Ergebnisse: 
A-Jugend 
28.05.2022 SG Zunsweier – SG Renchtal  1:3 
  
C-Jugend  
28.05.2022 SG Ödsbach – SG Auenheim  0:0 
  
D-Jugend  
25.05.2022 SG Lautenbach – SV Oberkirch 2  3:1 
  
E-Jugend  
27.05.2022 SG Leutesheim 2 – SG Ödsbach 2  3:3 
27.05.2022 SG Leutesheim – SG Ödsbach  2:5 
  

 
Kolpingsfamilie Lautenbach 

Besichtigung Firma Bürstner Kehl 

Rundfahrt durch den Kehler Hafen mit Bus
Donnerstag, 09.06.2022, 13.00 Uhr Abfahrt Bahnhof 

Wir dürfen diese Firma an dem obigen Tage im Rahmen 
unserer Rundfahrt durch den Kehler Rheinhafen besich-
tigen. Besichtigung und Rundfahrt dauern ca. 3,5 Stunden. 
Für diese Tour stehen nur noch wenige freie Plätze zur 
Verfügung. 

Noch ein Hinweis für alle Fahrtteilnehmer: Wer hat, kann 
seine Sicherheitsschuhe mitbringen, die anderen Teil-
nehmer erhalten Überzieher. Frauen sollten deshalb keine 
Stöckelschuhe tragen. 

Anmeldung bis 06.06.22 bei Ludwig Streif: Telefonnummer 
07802 / 1261 oder per Email „lustreif@t-online.de“ 

Besuch des Nationalparkzentrum Ruhestein  
Dienstag 05.07.2022, 9.30 Uhr Abfahrt Oppenau mit 

Bahnbus  
Wir besuchen das Nationalparkzentrum auf dem Ruhe-
stein. Wir uns entschlossen, die gesamte Veranstaltung im 
Zentrum durchzuführen, weil wir die Wetterbedingungen 
nicht wissen und nicht mehr alle interessierten Teilnehmer 
so gut zu Fuß sind. 

Im ersten Teil wird uns ein Ranger mit Wort und Bild die 
Schönheiten der Natur im Nationalpark näherbringen und 
uns informieren, warum dieser Park in dieser Form sehr 
gut und sehr sinnvoll ist, was dessen Ziele sind und was 
man damit in der Bevölkerung
erreichen will. Die Teilnehmer sollen am Schluss mit einem 
differenzierenden Bild über den Nationalpark nach Hause 
gehen. 

Danach folgt ein Besuch in der Dauerausstellung. Da geht 
es um den Wald, er weiht Besucherinnen und Besucher ein 
in die Geheimnisse der Kommunikation zwischen Bäumen, 
Pflanzen und anderen Lebewesen im Nationalpark – und 
er nimmt sie mit in
eine spannende Welt tief unter der Erde, die dem Menschen 
sonst verborgen bleibt. 
Bis zum 16.06.22 müssen wir die genaue Zahl der Teil-
nehmer melden. Wenn wir zu wenige Eintrittskarten 
bestellt haben, dürfen nicht alle Teilnehmer in das 
Zentrum, im anderen Falle müssen wir die überflüssigen 
Karten bezahlen. 
Anmeldung bis15.06.22 bei Ludwig Streif: Telefonnummer 
07802 / 1261 oder per Email „lustreif@t-online.de“ Kosten 
pro Person ca. 10,00 € einschließlich Fahrt. Über den 
genauen Ablauf informieren wir Sie später.
Zu beiden Veranstaltungen sind neben allen Mitgliedern 
mit ihren Partnern auch alle Bürger aus Lautenbach und 
der Region sowie alle Gäste recht herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über ihren Besuch.
Viele Grüße
Kolpingsfamilie Lautenbach
 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
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• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

 

vhs-Büro in Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch im Rathaus ist unter Telefon 
07802 82-500, Anrufbeantworter, oder E-Mail - oberkirch@
vhs-ortenau.de - erreichbar. Kursbuchungen können 
bequem direkt online vorgenommen werden: www.vhs-
ortenau.de. 
Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: Montags, 
dienstags und donnerstags, von 9:00 bis 12:00 Uhr. In den 
Schulferien ist das Büro nicht besetzt. Die Geschäftsstelle 
in Achern ist vormittags und donnerstagnachmittags unter 
folgender Telefonnummer zu erreichen: 07841 60 48 45 00. 
Um den vhs-Betrieb so sicher wie möglich zu gestalten, 
behält die vhs folgende allgemeinen Empfehlungen bei (s. 
Corona-Verordnung § 2):

• Tragen einer medizinischen oder Atemschutzmaske 
(FFP2 oder vergleichbar) in geschlossenen Räumen

• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m
• Regelmäßiges Lüften
 
Die Teilnehmenden werden darum gebeten, diese Regeln 
zu befolgen, wenn sie sich in auf den Verkehrsflächen der 
vhs-Gebäude bewegen. 

 
Kursleitung Französisch gesucht 

Für den Sprachunterricht in Oberkirch sucht die vhs 
Ortenau qualifizierte Lehrkräfte. Für die aktuelle Planung 
2022/2023 wird für den Französischunterricht für Anfänger 
noch eine Kursleitung gesucht. Kursbeginn und Unter-
richtszeit können flexibel gewählt werden. Auch Dozen-
tinnen und Dozenten für andere Sprachen können sich bei 
Interesse direkt an Uta Simon, Leitung vhs-Büro Ober-
kirch wenden, um ein Kursangebot zu besprechen. E-Mail: 
oberkirch@vhs-ortenau.de 

Sonstige Mitteilungen

Nachhaltigkeit als neues Paradigma des 
Wirtschaftens 

IHK-Kongress beleuchtet Wege zum klimaneutralen 
Unternehmen 
  
Das Thema Nachhaltigkeit ist neben Industrie 4.0. ein 
Megatrend in der Wirtschaft. Durch den Druck von Politik 
und Gesellschaft können es sich Unternehmen nicht mehr 
leisten, die Nachhaltigkeit zu vernachlässigen. Welche 
Wege dorthin führen können und welche Werkzeuge hilf-
reich sind, war das Thema des IHK-Kongresses im Rahmen 
der Nachhaltigkeitswoche am vergangenen Dienstag im 
historischen Kaufhaus in Freiburg.  
  
Ressourceneffizientes, nachhaltiges Wirtschaften ist in 
aller Munde. Auch für die Unternehmen am südlichen 
Oberrhein wird der Trend zur Nachhaltigkeit immer wich-
tiger. „Es gibt von immer mehr Seiten Druckpunkte, die 
das Thema vorantreiben: Die Politik schreibt durch den 
Green Deal vor, dass Europa bis 2050 klimaneutral werden 
muss. Deutschland will bereits 2045 klimaneutral werden 
und nimmt auch die Unternehmen in die Verantwortung. 
Mit der Verpflichtung zur Erstellung einer CO2-Bilanz 
bekommt die Ermittlung und Bewertung von Wertschöp-
fungseffekten einen neuen Schub. Und gesellschaftlich 
beschleunigt der fortschreitende Klimawandel das 
Bestreben zum nachhaltigen Wirtschaften“, erklärte André 
Olveira-Lenz, Leiter des Geschäftsbereichs Innovation 
und Umwelt bei der IHK Südlicher Oberrhein bei der 
Abschlussveranstaltung zur IHK-Nachhaltigkeitswoche. 
„Wir können es uns nicht leisten, hier nichts zu machen, 
sonst werden wir global abgehängt, wie es bereits bei der 
digitalen Transformation geschehen ist“, warnte Olveira-
Lenz vor rund 100 Unternehmer:innen im historischen 
Kaufhaus in Freiburg. 
  
Unter dem Titel „Klimaneutralität – sinnvolle Strategie 
oder fragwürdige Mogelpackung“ hielt Prof. Dr. Mario 
Schmidt von der Hochschule Pforzheim die Keynote zur 
Veranstaltung. „Klimaneutralität ist eher ein Marketing-
Gag, der in Wahrheit kaum einlösbar ist – auf allen Ebenen. 
Wenn ein Unternehmen wirklich etwas für den Klima-
schutz tun will, dann muss es energie- und materialeffi-
zient produzieren, auf den verstärkten Einsatz von regene-
rativen Energien setzen und seine Produkte energiespa-
rend und recyclinggerecht konstruieren“, sagte der Experte. 
Statt Klimaneutralität solle also besser Treibhausgas-
Neutralität angestrebt werden. Denn, so Schmidt: „Jede 
eingesparte Kilowattstunde im Betrieb ist für den Klima-
schutz mehr wert, als sich mitunter zweifelhafte Embleme 
„Klimaneutralität“ zu kaufen“. In seinem Vortrag führte er 
aus, dass Klimaschutz alle Handlungsbereiche von Unter-
nehmen betrifft – vom Einkauf der Materialien und der 
Energie über die Produktion bis hin zur Verpackung und 
zum Vertrieb. „Die meisten Unternehmen glauben, mit 
dem Wechsel zu sogenanntem grünen Strom oder durch 
Kompensationszahlungen für die eigenen Emissionen 
habe man seine Schuldigkeit getan. Das ist aber ein Fehler, 
denn die Energieeffizienz und eigene regenerative Strom-
erzeugung stehen an erster Stelle“, stellte Schmidt klar. Zu 
Kompensationen rät der Wissenschaftler als letzten Schritt 
nur dann, wenn zusätzlich und langfristig im Unternehmen 
Emissionen eingespart werden. 
  
Beim anschließenden Podiumsgespräch diskutierten 
Experten aus der Praxis über unternehmerische Chancen 
und Herausforderungen der Klimaneutralität. „Klimasta-
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bilität kann nur erreicht werden, wenn Unternehmen am 
stärksten Hebel ansetzen und CO2 maximal vermeiden 
und reduzieren. Den verbleibenden Carbon Footprint gilt 
es zu kompensieren, und zwar dort, wo es wirklich 
gebraucht wird, nämlich in Entwicklungs- und Schwellen-
ländern“, erklärte Gesa Schöneberg, Leiterin Forschung 
und Beratung der Stiftung Allianz für Entwicklung und 
Klima. „Der positive Beitrag zu den Entwicklungswir-
kungen lässt sich dann gemäß der Social Development 
Goals (SDGs) der Vereinten Nationen ermitteln.“ Birte 
Hackenjos, CEO der Haufe group betonte die Rolle der 
Mitarbeitenden bei der Transformation: „Das Thema 
Nachhaltigkeit ist vor allem ein Thema der Unterneh-
menskultur. Dabei müssen die Hierarchien und die Fehler-
kultur im Unternehmen ebenfalls unter die Lupe 
genommen werden. Denn die Mitarbeitenden sind die 
Träger der Maßnahmen – sie sollten an erster Stelle moti-
viert und auch in die Lage versetzt werden, die Maßnahmen 
mitzutragen.“ Ohne eine aktive Nachhaltigkeitsstrategie 
wird ein Unternehmen künftig nicht überleben können, 
darin waren sich alle Expert:innen einig. „Man wird auch 
schlicht keine neuen Mitarbeitenden mehr gewinnen 
können, wenn man keine Antwort auf die Frage hat, was 
Klimaneutralität für das Unternehmen bedeutet und wie 
man mit CO2-Neutralität umgeht“, betonte Hackenjos. 
  
Im zweiten Teil der Veranstaltung wurden nützliche Werk-
zeuge für die betriebliche Klimabilanzierung vorgestellt. 
Den Anfang machte das Projekt „Zielgerade 2030“ der 
IHK Südlicher Oberrhein und der Energieagentur Regio 
Freiburg. Der Beitritt in diesem Bündnis bietet Unter-
nehmen die Möglichkeit, eine betriebliche Klimabilanz 
inklusive einer Maßnahmendefinition und kontinuier-
lichem Monitoring der Verbesserungen zu erhalten, um bis 
2030 treibhausgasneutral zu werden. Die Informationen zu 
den CO2-Emissionen und -Verbesserungsmaßnahmen 
werden, aufgeschlüsselt in produkt-, prozess- und stand-
ortbezogene Daten und Maßnahmen, in einem passgenauen 
Bericht aufbereitet, der erkennen lässt, an welchen 
Schrauben das Unternehmen drehen sollte. Ein weiteres 
präsentiertes Tool ist der scope3analyzer, mit dem sich 
CO2-Emissionen in der Lieferkette ermitteln lassen. Dabei 
werden statistische Emissionen der Zulieferunternehmen 
erhoben und globale Handelsdaten mit einbezogen. 
Den Abschluss der Veranstaltung bildeten drei Best-Prac-
tice-Beispiele aus Unternehmen der Region. Die FSM, 
Elektronikspezialist aus Kirchzarten, präsentierte ihren 
ganzheitlichen Unternehmensansatz zur Nachhaltigkeit. 
Neben der Verwendung moderner Gebäudetechnik, 
gehören dazu auch e-Geschäftsfahrzeuge und Schulungen, 
die das Umweltbewusstsein der Mitarbeitenden schärfen, 
beispielsweise durch die Themen fahrradfreundliche 
Arbeitgeberin und nachhaltiges Abfallmanagement. Die 
Papierfabrik Koehler Gruppe aus Oberkirch zeigte 
Beispiele für Nachhaltigkeit durch Innovationen in 
Produkten und Prozessen auf. Koehler setzt ausschließlich 
auf hochwertiges Recyclingpapier und plant die vollstän-
dige Dekarbonisierung ihrer bisher fossilen Energie- und 
Dampferzeugung in Oberkirch. Dabei soll ein Steinkohle-
heizkraftwerk umgebaut und modifiziert werden zu einem 
Biomasse-Heizkraftwerk. Als Handelsunternehmen zeigte 
die Schwarzwaldeisen Gruppe aus Lahr, wie sie ihre 
konventionelle Versorgung durch Stromeinkauf und 
Gasheizung auf Eigenstromnutzung durch eine große 
Photovoltaikanlage umgestellt hat. Neben der Erzeugung 
und dem Direktverbrauch wird dabei bereits heute lang-
fristig gedacht und das Thema Speicherung mit berück-
sichtigt. Eine neue Trafostation wurde bereits entspre-
chend zukunftsfähig dimensioniert und steht für die 
Erweiterung der PV-Anlage, für Wärmepumpen und für 
das Thema E-Mobilität im Unternehmen bereit. 

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
BEST - das Entscheidungstraining zur Berufs- und Studi-
enorientierung für Schülerinnen und Schüler der Kurs-
stufe und der Berufskollegs am 21. und 29. Juni 2022 im 
Berufsinformationszentrum und an der Haus- und Land-
wirtschaftlichen Schule in Offenburg  
  
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will 
ich? Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe und der Berufskollegs. Parallel zur Abitur-
vorbereitung heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, 
Bewerbungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen zu 
erkundigen. Um Schülerinnen und Schülern die Studien-
wahl zu erleichtern, bieten das Wissenschaftsministerium 
und das Kultusministerium ein zweitägiges Entschei-
dungstraining BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler an. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studienorientierungs-
training BEST von Experten der Universität Konstanz (die 
auch den neuen Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenarbeit mit erfah-
renen Beratern aus Schulen, Hochschulen und den Arbeit-
sagenturen. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen 
und Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeits-
formen ihre Interessen und Fähigkeiten. In einer Intervall-
phase absolvieren sie den Orientierungstest, der neben 
persönlichen Interesse auch die individuellen Fähigkeiten 
erfasst und mit möglichen Studiengängen in Verbindung 
gebracht wird. 
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und 
Schüler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverläs-
sigen Internetportale kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse des 
Orientierungstests aufgearbeitet, noch offene Fragen zur 
Studien- und Berufswahl beantwortet und Wege zur 
Entscheidungsfindung trainiert. Organisiert wird BEST 
vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg. Schülerinnen und Schüler der Kurs-
stufe und der Berufskollegs können sich unter www.
bw-best.de für die Trainings anmelden, auch wenn an ihrer 
Schule kein BEST-Training organisiert wird. 

 
LEADER Ortenau 

Mitgliederversammlung in Durbach 
Die Mitgliederversammlung des Regionalentwicklung 
Ortenau e.V. fand in diesem Jahr in der Steinberghalle in 
Durbach statt. Neben den üblichen Programmpunkten 
stand bei dem Treffen auch ein besonderer Punkt auf der 
Tagesordnung - die Verabschiedung des neuen Regionalen 
Entwicklungskonzepts als Grundlage für die Neubewer-
bung für die LEADER Förderperiode 2023-2027. 
Vorgestellt wurde das Konzept von Lena Helleisz und 
Alexander Seiz von Kohl & Partner, Stuttgart. Diese hatten 
gemeinsam mit dem Regionalmanagement des Vereins und 
der Lenkungsgruppe LEADER 2023-2027 den Bürgerbe-
teiligungsprozess und das Entstehen des Konzepts 
begleitet. Neben der Auftaktveranstaltung und einer breit 
angelegten Online-Umfrage zur Lebensqualität in der 
Region fanden eine Zwischenbilanz und vier Ideen-Work-
shops statt, um Bedarfe, Ideen und Anregungen von Bürge-
rinnen und Bürger der Region zu ermitteln und in einem 
Ziel- und Handlungssystem zu bündeln. Das dies gut 
gelungen und die Region für die Neubewerbung gut aufge-
stellt ist, fanden nach der Präsentation dann auch die 
Mitglieder des Vereins und verabschiedeten das Konzept 
einstimmig. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt waren die Neuwahlen 
von Vorstand und Beirat. Einstimmig wiedergewählt 
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wurde der bisherige Vorsitzende Klaus Schmiederer, der 
sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen bedankte. 
Als Beisitzerin neu in den Vorstand gewählt wurde Elvira 
Walter-Schmidt vom Verein Jung & Alt aus Willstätt. Sie 
tritt an die Stelle von Verena Kopp-Kast, die ihr Amt nach 
langjährigem Engagement niederlegte. 

Im Beirat konnten gleich fünf neue Mitglieder begrüßt 
werden: Mona Ludwig aus Ottenhöfen, Manuela Boschert 
aus Bad Peterstal, Susanne Hollnberger und Hannelore 
Sälinger aus Oberkirch sowie Gerold Weber aus Achern. 
Verabschiedet wurden Eugen Oberle, Dr. Rainer Wohlfarth 
und Eva Woelki. Der Vorsitzende, Klaus Schmiederer 
dankte allen neu Gewählten für ihre Bereitschaft sich in 
der Region zu engagieren und beglückwünschte sie zu 
Ihrer Wahl. 

Allgemeine Informationen zur Arbeit des Vereins bietet die 
Homepage www.leader-ortenau.de. 
  

Mitgliederversammlung 2022 Regionalentwicklung 
Ortenau e.V. in Durbach Foto: Regionalentwicklung 
Ortenau e.V.
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Knautschzone für den Kopf! 
Wenn der Kopf beim Fahrradunfall oder beim Sturz auf 
Fahrbahn, Bordstein oder Gartenmauer kracht, wirken 
wuchtige Kräfte auf den Schädelknochen. Ein Fahrrad-
helm verstärkt die Schädeldecke und wirkt wie eine 
Knautschzone: Ein Stoßdämpfer, der die Aufprallenergie 
abfängt und verteilt. Nutzen Sie diese Chance! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

 
Umsteller-Stammtisch: Ökologischer 

Gemüsebau in Oberkirch-Haslach 
Termin: Di, 14. Juni um 15 Uhr
Ort: Demeterhof Wilhelm, 77704 Oberkirch-Haslach 
(Weinbergstr. 11)
Die Bio-Musterregion Mittelbaden+ veranstaltet 
„Umsteller-Stammtische“ und lädt interessierte Landwir-
tinnen und Landwirte zu Besichtigungen von Bio-
Betrieben ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht 
der Austausch unter Kolleginnen und Kollegen.

Beim Umsteller-Stammtisch am 14. Juni auf dem Deme-
terhof Wilhelm in Oberkirch-Halsach dreht sich alles um 
den ökologischen Gemüsebau. Demeter-Gärtner Wilhelm 
sowie eine Vertretung des regionalen Bio-Vermarkters Cbet 
Frische Service aus Bühl berichten von ihren Erfahrungen 
zum Anbau und Absatz von Bio-Gemüse und stehen für 
Fragen zur Verfügung.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Auskunft und Anmeldung bei der Regionalmanagerin der 
Bio-Musterregion Mona Jogerst, E-Mail: jogerst@natur-
parkschwarzwald.de, Tel.: 07223/95771530
 

 
Imkerverein Oberkirch 

Am Dienstag, 07. Juni 2022 findet um 20:00 Uhr der nächste 
Stammtisch mit Erfahrungsaustausch und Berichten im 
Renchtalblick statt. Alle Vereinsmitglieder sowie Interes-
sierte aus der Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen. 

Ende des
redaktionellen Teils
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Am besten regional – auch beim Hausverkauf!
Ich berate Sie diskret von der Erstberatung bis zur Kaufabwicklung und
Notartermin. Dies alles zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.
Rufen Sie mich einfach an unter 07807/9893041 oder Mobil 0172/4066899
oder schreiben mir eine Mail: vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihre freie Immobilienmaklerin
Ulrike Kieselbach

Wüstenrot Immobilien

Immobilie verkaufen?
Wir übernehmen das.
Sie möchten Ihre Immobilie
kompetent, schnell und
zuverlässig verkaufen?
Mit unserem Rundum-Service
finden Sie garantiert den
richtigen Käufer. Von der
Marktpreisermittlung bis hin
zur Objektübergabe – wir
kümmern uns gern um Alles.

Rufen Sie uns gleich an!

Bernd Federau
Mobil 0172 9348255
bernd.federau@wuestenrot.deWolfgang Stöhle

Sie möchten Ihre
Immobilie schnell
und erfolgreich

verkaufen?

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

www.w.w engelvoelkers.com/
ortenau

Deutschlands

erfolgreichster*
bankenunabhängiger

Immobilien-
makler

*NettoprovisionsumsarzWohnen
GesamtDeutschland 2022

(im immobilienmanager 10/2021)

erfolgreichster*
bankenunabhängiger
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_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

*Aktion nur gültig beim Abschluss eines Hausvertrages für ein OKAL-Haus bis
zum 03.07.2022. Nicht mit anderen Rabattaktionen (mit Ausnahme des

Grundstücksbonus) kombinierbar.
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Immobilien

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres
Braunbergstüble

Allen ein schönes und sonniges
Pfingstwochenende!

Pfingstmontag haben wir
geöffnet!!

Dienstag & Mittwoch Ruhetage

Donnerstag 09.06.2022 Event Abend
„Burger- & Wrap Abend“

Bitte beachten!!
Die Zufahrt über Löcherberg ist bis auf Weiteres voll ge-

sperrt, auch an den Wochenenden!
Erreichen können Sie uns über die Umleitung Ibach-Abzwei-
gung beim Sägewerk oder über Bad Peterstal am Bahnhof.

Auf euer Kommen freut sich
Angela & das Braunbergstübleteam

Gastronomie

Oberkirch 0 78 02/9 85 33 33
Oppenau 0 78 04/7 61

www.hubertaxi.de · Hammermatt 12 · 77704 Oberkirch

Wir suchen Verstärkung für unser Team.
Taxifahrer (m/w/d) in Vollzeit oder auch gerne als Aushilfe.

Sie benötigen nur einen gültigen Führerschein der Klasse B sowie einen Taxi-/Personen-
beförderungsschein. Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei einem persönlichen
Gespräch. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stellenmarkt

Schwarze Katze vermisst!
Weiblich, 2 Jahre alt, elegant und zutraulich.

Bei Hinweisen bitte melden unter:
07802/3623 oder 0151/67433372.

Privat
Anzeigen
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Ausbildung zum ehrenamtlichen
Hospizbegleiter (m/w/d) im
Erwachsenen-Bereich (kostenfrei)

Kontakt: Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
eMail: buero@hospiz-offenburg.de
Tel.: 0781 / 99 05 73 0

2 6 . 0 8 . 2 0 2 2 – 1 4 . 0 5 . 2 0 2 3
Interesse: Bewerben Sie sich ganz einfach
per E-Mail oder Post mit einem Lebenslauf
und einem kurzen Motivationsschreiben

SOZIALES
ENGAGEMENTZEIGEN.
BUNDESFREIWILLIGENDIENST
IMORTENAUKLINIKUM

ortenau-klinikum.de

Dein Einsatz
 wird mit monatlich 550 € (erste sechs Monate) bzw. 700 € (ab dem siebten Monat)

vergütet, die Kosten der Sozialversicherung werden zu 100 % übernommen
 erfolgt wahlweise in zahlreichen Einsatzbereichen an unseren Betriebsstellen in

Achern, Lahr, Offenburg, Wolfach und im Pflege- und Betreuungsheim Ortenau
Klinikum in Gengenbach und Zell a. H.
Eine Auflistung aller Einsatzbereiche kannst Du unter www.bfd-ok.de finden.

 kann jederzeit begonnen werden und dauert 6 bis 12 Monate

Weitere Infos unter
karriere.ortenau-klinikum.de

Kontakt: MarcelWelker, Zentrales Recruiting
0781 472-4610, marcel.welker@ortenau-klinikum.de

Wir freuen uns auf Dich!

Alleine einzigartig.
Zusammen unschlagbar.

Komm
in unser
Team!

Jetzt bewerben!

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Schaffen Sie
Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-
schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

BundesverbandBundesverband

Gutes tun

tut gut
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der

reiff zeitungsdruck gmbh tätig. In meiner Funktion als

Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für die

Herstellung von Tages- und Wochenzeitungen,Werbebei-

lagen, Prospekten und mehr verantwortlich. Seit Kurzem

produzieren wir auf unserer brandneuen Druckmaschine

– eine der modernsten Anlagen Deutschlands, sogar

Europas. Das bedeutet, der Beruf „Medientechnologe

Druck“ ist bei uns eine hoch technisierte, anspruchsvolle

Tätigkeit mit Zukunftsperspektive.

Gestalten Sie die Zukunft mit, wir suchen Verstärkung:

IHRE AUFGABEN

Die Bedienung unserer hochmodernen
Rotationsdruckmaschine
Manroland Colorman e:line
Die Einrichtung, der Fortdruck und die Quali-
tätskontrolle unserer Druckaufträge
Maschinenwartungs- und Reinigungsarbei-
ten im Rahmen von periodischen Wartungs-
intervallen

IHR QUALIFIKATIONEN

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Offset-
Drucker, Bereich Flachdruck
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

Tag- und Nachtschicht,
Bereitschaft zur Wochenendarbeit

MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der reiff zeitungsdruck gmbh

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss 03.06. 12.00 Uhr

17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

24.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 20.06. 12.00 Uhr

01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

auch barrierefrei
und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

Küche
natürlich

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de
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www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

Exclusive Miele
Fachberatertage
09. – 10.06. und 13.06.2022
von 10:00 – 12:30
und 13:30 – 17:00

Genialer Zusatz: Wie alle TGO-Zeitkarten (außer Schüler-Monatskarte) gilt auch
das Job-Ticket – ganz unabhängig von der gekauften Tarifzonenanzahl – am Wochen-
ende und an Feiertagen netzweit in der TGO (Ortenaukreis) und auf der Tramlinie D
von Kehl nach Strasbourg. Zudem kann man an diesen Tagen zusätzlich noch kostenlos
einen Erwachsenen und zwei (oder alle eigenen) Kinder unter 15 Jahren mitnehmen!

* Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/9-euro-ticket

Das Job-Ticket Jahres-

Abo für Berufspendler!
ab 35,- € mtl.*

Maßgeschneidert für Berufspendler:
Eine Fahrkarte für alle Busse und Nahver-
kehrszüge im Ortenaukreis - wir bringen
Sie zur Arbeit. Das Job-Ticket der TGO
ist jetzt sogar noch preiswerter!

TGO-Job-Ticket
Weitere Infos bei Ihrer TGO:

0781 / 966 789 910
www.ortenaulinie.de

Preiswert und einfach:
Abbuchung in Monatsteilbeträgen
von Ihrem Bankkonto bei gleich-
zeitiger Zusendung der Monats-
fahrkarte zu Ihnen nach Hause!

drin!drin!drin!drin!drin!drin!

Da steckt
mehr

Jetzt ins Abo einsteigen und

vom 9-Euro-Ticket
* profitieren!

Oberkirch 0 78 02/9 85 33 33
Oppenau 0 78 04/7 61

· Krankenfahrten
· Dialysefahrten
· Strahlenfahrten

www.hubertaxi.de · Hammermatt 12 · 77704 Oberkirch

· Chemofahrten
· Rollstuhlfahrten
· Kur- und Rehafahrten
· Kurier- und Einkaufsfahrten

· Flughafentransfer
· Chauffeurservice
und Businessfahrten

· Gruppenfahrten

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir sorgen für die passenden Verträge.

Sie wollen Sicherheit
für Ihr Unternehmen?

Jonas Siegel
Rechtsanwalt

Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung
Achern | Kehl | Telefon 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/unternehmensgruendung

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Ihre Niederlassungen
Sanderstraße 21 · 77767 Appenweier · Tel. 07805 9559-0
Güterhallenstraße 5A · 77933 Lahr · Tel. 07821 588220


